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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Donau-Ries.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

„Da wurde mitten in der Nacht ein Kind geboren“ sang der Engelschor in der voll besetzten Maihinger Pfarrkirche
und stimmte seine Zuhörer auf die Weihnachtstage ein. Auch in diesem Jahr haben die Kinder aus Maihingen,
Utzwingen, Hochaltingen und Herblingen wieder voller Begeisterung die Geschichte von Jesu Geburt nacher-
zählt. Maria und Josef auf Herbergssuche, die abweisenden Wirte, die tanzenden Engel und die singenden Hir-
ten, die von der Geburt des kleinen Christkindes im Stall erfahren haben, umgeben von Ochs und Esel – fast 40
kleine Darsteller haben diese uralte Geschichte wieder zum Leben erweckt. Dieses Jahr hatte die Schar der Hir-
ten sogar ein kleines Lämmchen dabei, welches Pater Davis´ Worten mit seinen kräftigen Mäh-Rufen untermal-
te. Dafür schlummerte das kleine Jesuskind zufrieden in seiner Krippe und vermittelte, umringt von seiner hei-
ligen Familie, den Besuchern eindrücklich die Botschaft für ein friedliches und besinnliches Weihnachten.
Foto: Karola Götz

Zum Abschluss des Sportjahres im B+ Zentrum Blossenau gab es auch heuer wieder ein Weihnachtsspezial für ei-
nen guten Zweck. Dieses Jahr für das Frauenhaus Nordschwaben. Eine Woche lang konnte jeder, der Lust hatte,
an einem vielseitigen Programm teilnehmen. Ohne Kursgebühr. Für freiwillige Spenden wurden weihnachtli-
che Sammelboxen aufgestellt. Täglich standen mehrere Kurse zur Auswahl wie Klangmeditation, Workout, Cy-
cle, Jumping oder Linedance. Ein gemütlicher Cocktailabend bildete den Abschluss. Rund 80 Kinder füllten das
B+ Zentrum beim Kindertag mit Leben. Sie turnten, jumpten, bastelten und backten. Die Kinder strahlten und
die Erwachsenen hatten viel Spaß in netten Gruppen. Am Ende waren die Spendenboxen voll. Insgesamt ka-
men 2000 Euro zusammen. Das überraschte nicht nur das B+ Team auch Ursula Kneißl-Eder die stellvertreten-
de Vorsitzende des Frauenhauses war sehr beeindruckt: „Das ist eine beachtliche Summe, die wir sehr gut brau-
chen können. Herzlichen Dank an alle Spender und Spenderinnen!“ Foto: Eva Münsinger

Mit viel Herz, Farbe und Kreativität haben Schülerinnen und Schüler der Realschule St. Ursula Donauwörth in der
Adventszeit ein besonderes Zeichen der Nächstenliebe gesetzt. Insgesamt 120 liebevoll gestaltete und gebastel-
te Weihnachtskarten aus Schülerhand wurden für die Bewohnerinnen und Bewohner des BRK-Alten- und Pfle-
geheims vorbereitet. Jede Karte ist ein Unikat und trägt eine warme Weihnachtsbotschaft in sich. Ziel war es,
den Seniorinnen und Senioren zu zeigen, dass gerade in der Weihnachtszeit an sie gedacht wird und ihnen ein
Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Schulleiter Tobias Freißler überreichte gemeinsam mit Schülerinnen und
Schülern die 120 Weihnachtskarten an die Einrichtungsleiterin, Astrid Schneider. Diese zeigte sich sichtlich ge-
rührt und bedankte sich herzlich für das Engagement der Schule. Die Freude war groß – sowohl bei der Über-
gabe als auch später bei den Bewohnerinnen und Bewohnern, die die Karten mit großer Begeisterung entgegen-
nahmen. Foto: Heribert Kaiser

Stimmungsvolles Weihnachtskonzert an der Wemdinger Realschule
Abwechslungsreiche Musikdarbietungen prägten das Konzert an der Anton-Jaumann-Realschule.

Bläserensembles und Bigbands gestalteten einen besonderen Abend.

Wemding  Nach langen Vorbereitun-
gen war die Vorfreude bei allen Be-
teiligten groß: Schulleiterin Ale-
xandra Waschner-Probst begrüßte
ein zahlreich erschienenes Publi-
kum zum großen Weihnachtskon-
zert in der restlos gefüllten Aula
der Anton-Jaumann-Realschule in
Wemding. Den Auftakt machte die
Bläserklasse 5, die erst seit Sep-
tember miteinander musiziert. Mit
bekannten Liedern wie „Morgen
kommt der Weihnachtsmann“
oder „Jingle Bells“ bewiesen die
Fünftklässler, dass sie ihr Instru-
ment bereits sicher beherrschen.

Im Anschluss übernahm die
Bläserklasse 6 mit einem festlichen
Marsch aus „Pomp and Circums-
tance“ und weiteren Weihnachts-
klassikern. Die Bigbandklasse 7
setzte das Programm mit rhythmi-

schen Arrangements englischer
Weihnachtsklassiker fort. In der
anschließenden Pause reichte der
Elternbeirat eine kleine Stärkung.
Danach eröffnete die Bigband der
Schule schwungvoll die zweite
Hälfte des Konzertabends.

Für einen Moment der Ruhe und
Besinnung sorgte Gottfried Hän-
sel, der 1. Vorsitzende des Förder-
vereins der Schule. Er richtete eini-
ge persönliche Worte an die Anwe-
senden und erinnerte daran, das
Weihnachtsfest bewusst zu genie-
ßen – das Handy einmal beiseite-
zulegen, mit der Familie Zeit zu
verbringen und Dankbarkeit für
den Frieden in Europa zu empfin-
den.

Anschließend las er eine moder-
ne Weihnachtsgeschichte vor, die
die Zuhörer mit einer überraschen-

den Pointe zum Schmunzeln
brachte. Zum Dank für das gelun-
gene Konzert überreichte er den
musikalischen Leiterinnen Sabine
Gering und Susanne Bäuerle einen
Blumengruß.

Zum Abschluss präsentierte die
Bigband bekannte Stücke wie „Let
It Snow“ oder „Over the Rainbow“.
Immer wieder traten Solistinnen
und Solisten auf und zeigten ihr
musikalisches Können. Mit einem
gemeinsamen „Alle Jahre wieder“
aller Ensembles fand der Abend
schließlich seinen stimmungsvol-
len Ausklang. Der lang anhaltende
Applaus zeigte: Dieses Konzert war
nicht nur musikalisch ein Höhe-
punkt – es brachte auch den Geist
von Weihnachten spürbar in die
Schulgemeinschaft. Marco Lech-
ner

Die Bläserensembles und Bigbands der Schule boten ein abwechslungsreiches Konzert, das ganz im Zeichen der Vor-
freude auf Weihnachten stand. Foto: Marco Lechner

Die Delegierten der Chöre des Sängerkreises Unterer Lech versammelten sich im Bürgerhaus der Gemeinde Gen-
derkingen zu den turnusmäßig stattfindenden Neuwahlen und bestätigten den Vorstand weitgehend. Vorsit-
zende bleibt Gabriele Meier (Druisheim), ihr Stellvertreter ist weiterhin Martin Fendt (Thierhaupten). Als Bei-
sitzer wurden Eduard Steinle (Genderkingen) im Amt bestätigt und Daniel Modrey (Thierhaupten) neu ge-
wählt. Als Revisorinnen wurden Daniela Eser (Thierhaupten) bestätigt und Margit Mosler (Meitingen) neu ge-
wählt. Gabriele Meier bedankte sich bei Sieglinde Schweihofer (Revisorin seit 2009) und Gertrud Schuster (Bei-
sitzerin seit 2011) für ihre langjährige Vereinsarbeit und verabschiedete sie mit einem kleinen Geschenk. Der
Sängerkreis Unterer Lech richtet bereits jetzt seinen Blick auf das Jahr 2026, in dem das 75-jährige Bestehen ge-
feiert wird. Geplant ist der Kreissängertag mit Festakt im Kloster Thierhaupten sowie ein Kreischorkonzert. Foto:
Kurt Klebl
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